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2. Die Fiſcherei in Baden im Jahr 1907 .

Die Zahl der im Jahr 1907 im Großherzogtum ausgeſtellten Fiſcherkarten beträgt 6730 ,

bleibt alſo um 562 hinter der Zahl der im gleichen Jahr ausgeſtellten Jagdkarten zurück, was bei
|

dem großen Waſſerreichtum unſeres Landes immerhin auffällt . Von den Bezirksämtern wurden 5788 ,

von den Bürgermeiſterämtern 942 Karten ausgeſtellt . Unter erſteren waren 5653 Jahreskarten ,

die von den Bezirkspolizeibehörden auszuſtellen ſind und 135 Karten mit 4wöchiger Geltungs

dauer , die von einzelnen Bezirksämtern in ihrer Eigenſchaft als Ortspolizeibehörde ( in Konſtanz

93 Karten , Baden 35 , Raſtatt 6 und Pforzheim 1) erteilt wurden ; dieſe letztern und die bürger

meiſteramtlichen Karten , die ebenfalls nur eine Gültigkeitsdauer von 4 Wochen haben , werden an

Perſonen erteilt , die ſich vorübergehend am Orte aufhalten .
Die Verteilung der Karten auf die einzelnen Bezirke des Landes iſt aus nachſtehender Tabelle

erſichtlich.
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Der größte Teil der ausgeſtellten Karten entfällt demnach auf das Fiſchereigebiet am Bodenſee,
am Rhein und deſſen größeren Nebenflüſſen Kinzig , Murg und Neckar ; doch weiſen auch die eigent

lichen Schwarzwaldbezirke namhafte Zahlen auf , ſo beſonders Triberg , Villingen , Bonndorf , St . Blaſien ,

Wolfach , ein Beweis dafür , daß die zahlreichen Schwarzwaldbäche , in denen ausſchließlich die faſt
big zu den Quellen hinaufſteigende Forelle lebt , für die Fiſcherei von Bedeutung find .

Von den ſeitens der Bezirksämter ausgeſtellten Karten entfallen 2050 auf Fiſchereipächter “),
1861 auf Fiſchereigäſte , 951 auf angeſtellte Fiſcher und endlich 926 auf Fiſchereiberechtigte .
Letztere ſind hauptſächlich in Konſtanz und Überlingen ( 564 bezw. 44 , darunter 101 für die inter -
nationale Hochſeefiſcherei auf dem Bodenſee ) , Triberg ( 20) , Emmendingen ( 22) , Lahr ( 18) , Wolfach ( 28 )

und Wertheim ( 82, darunter 48 für das ſogenannte Freiwaſſer auf der badiſchen Mainſeite , für

welche ein privatrechtliches Fiſchereirecht nicht beſteht), vertreten .

Unter den Pächtern ſind auch die Fiſcher aufgeführt , welche die Fiſcherei nur in ärariſchem Fiſch⸗

waſſer im Bodenſee , Neckar und der Kinzig auf Grund gebührenpflichtiger Erlaubnisſcheine der Domänen —

ämter Meersburg ( 128) , Kehl ( 26) , Offenburg (21), Heidelberg ( 153 ) ausüben , und zwar in den beiden Flüſſen

nur als Angelfiſcher neben den eigentlichen Pächtern .
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Von den bürgermeiſteramtlichen Karten wurden 847 an Gäſte , 94 an Pächter und 1 an
einen Berechtigten erteilt .

Von den Inhabern bezirksamtlicher Fiſcherkarten waren 5156 in Baden wohnhaft ,
darunter nur 233 außerhalb des Ausſtellungsbezirks , 288 ſonſt im Reichsgebiet ( darunter 169 im
Elſaß) , 344 im Ausland ( darunter 241 in der Schweiz , 22 in Frankreich , 51 in Eugland ) . Von den
Inhabern der bürgermeiſteramtlichen Karten war nur der geringſte Teil in Baden anſäſſig , nämlich
268 ; dagegen waren 467 im übrigen Reichsgebiet wohnhaft ( davon 163 in Preußen , 195 in Elſaß ,
46 in Württemberg , 37 in Bayern ) , 207 im Ausland ( davon 67 in England , 35 in Frankreich ,
31 in der Schweiz, 18 in den Vereinigten Staaten von Amerika ) .

Die bezirksamtlichen Karten wurden größtenteils zu Anfang des Jahres ausgeſtellt , die

bürgermeiſteramtlichen mehr in den ſpäteren Monaten , wie aus folgender Überſicht hervorgeht : Es
wurden erteilt
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Nach ihrem Beruf gehörten 1273 Kartennehmer den eigentlichen berufsmäßigen Fiſchern an ,
1371 waren Handwerker und Gewerbetreibende , 952 gehörten der Landwirtſchaft an , 549 waren
in Handel und Verſicherung tätig , 451 waren Rentner und Penſionäre , 326 Wirte , 303 Staatz :
beamte ( 149 untere ) , 214 Studenten und Schüler , 152 Fabrikanten , 132 Künſtler , Architekten und
Ingenieure, 114 ( 94 untere ) Forſt⸗ und Jagdaugeſtellte , 96 Gemeindebeamte , 77 Volksſchullehrer ,
77 Arzte und Apotheker , 48 Offiziere , 17 Profeſſoren , 11 Pfarrer uſw. Bemerkenswert iſt, daß
ſich im letzten Jahr 209 Taglöhner und 177 Fabrikarbeiter Fiſcherkarten haben ausſtellen laſſen .

An Taxen wurden eingenommen für bezirksamtliche Karten 17770 M, fitr bürgermeiſter⸗
amtliche 89 1 Mo, Beträge , die im Verhältnis zu den Jagdpaßtaxen geringfügig ſind ; es wurden
erhoben für bezirksamtliche Jahreskarten 5 / vot Sportfiſchern und 2 / von gewerbsmäßigen
Fiſchern , für ortspolizeiliche - Wochenkarten 1 „ .

Auch die Ausübung der Fiſcherei hat in den letzten 10 Jahren bedeutend zugenommen . Im
Jahr 1898 wurden im ganzen erſt 5501 Karten ausgeſtellt ; das Jahr 1907 weiſt demgegenüber
eine Zunahme von 22 % auf , wogegen die Bevölkerungszunahme ſich in dieſer Zeit nur etwa auf
15 % belaufen dürfte . Für die einzelnen Jahre iſt die Zunahme der Karten aus nachſtehender Auf⸗

ſtellung erſichtlich : Es wurden ausgeſtellt
in den Jahren

18981899 1900 1901/1902 1903 190419051906 1907
bezirksamtliche Fiſcherkarten . . . . 4 875 4979/5 077 5 221 5 503| 5362| 5 B38 5464 5704| 5 788
bürgermeiſteramtliche Fiſcherkarten .. 626 632 671/ 767 696 712 827 871, 907 , 942

im ganiġeft 11°, 05b01 5611 5748| 5 988| : 199| 6 074 |6 160| 6835| 661116730.
„„ In der Zunahme iſt ſomit nur im Jahr 1903 eine Unterbrechung eingetreten , die durch die

ſtärkere Vermehrung der letzten Jahre wieder ausgeglichen iſt .
Neben der zunehmenden Verbreitung der Fiſcherei als Sport dürfte der Grund für deren

ummer ſtärker anwachſende Ausübung hauptſüchlich in der beſſeren wirlſchaftlichen Ausnützung
vor allem der einträglichen Forellenfiſchwaſſer und in der großen Aufmerkſamkeit zu finden ſein , die
auch behördlicherſeits der Fiſchereipflege zugewendet wird .

3. Die Jagd in Baden im Jahr 1907 .

Im Jagdjahr 190/8 ( vom 1. Februar 1907 , bis 31 . Januar 1908 ) wurden insgeſamt
7292 Jagdpäſſe von den Bezirksämtern ausgeſtellt , und zwar 4164 Päſſe I . Klaſſe (für Eigen⸗
tümer, Pächter und Aufſeher ) , 2606 Päſſe II . Klaſſe ( für Gaſtſchützen ) und 522 Päſſe III . Klaſſe

ochenjagdpäſſe für Inländer , die im Beſitz eines von einem andern Bundesſtaat ausgeſtellten
Jahrespaſſes ſind). Von den Päſſen I. Klaſſe entſielen 154 auf Eigentümer (Grundbeſitzer mit

enem zuſammenhängenden Beſitz von mindeſtens 72 ha = 200. badijhen Morgen) , 1367 auf
Jagdaufſeher und 2643 auf Jagdpächter ; von den 154 Eigentümern waren 51 zugleich auch
ächter, von den Pächtern waren 9 zugleich Aufſeher .
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